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Erster Bericht zum Projekt « Abfallentsorgung in Sindou » 
  
Am 29.4.2011 hat die Vereinigung « Solidarité Djiguiya » den Betrag von 3612€  durch R. 
Wendelspiess als Unterstützung für die Realisierung eines Projektes zur Erstellung von 10 
Abfallsammelstellen in Sindou erhalten. 
Seit Erhalt dieses Betrages hat die Vereinigung  « Solidarité Djiguiya » ein Arbeitsprogramm 
für den Start und die Umsetzung des Projektes erstellt. Dieses sieht wie folgt aus: 
 
 

Datum Aktivität Bemerkung 
Montag 2/5/ 2011/ 9H Treffen mit dem Bürger-

meister der Gemeinde 
Sindou, dem Umweltamt, der 
Bezirksgesundheitsdirektion 
der Region Leraba und von 
« Solidarité Djiguiya » 

Anwesend waren : 
• Bürgermeister 
•  Bausekretär 
•  Vertreter des 

Grundbuchamtes 
• Umweltbeauftragte der 

Provinz Leraba 
• Leiter des 

Gesundheitsdienstes 
Bezirk Sindou  

• Präsident von Djiguiya. 
Dienstag 3/ 5/2011/ 9H Diskussion mit den 

traditionellen Autoritäten von 
Sindou (Chef Brauchtum) 

Anwesend waren : 
• Vertreter des Grund-

buchamtes 
• Umweltbeauftragte der 

Provinz Leraba 
• 2 Mitglieder von 

Djiguiya 
• Dorfchef 
• 5 Quartierchefs 
• Chef Brauchtum 
• Provinz-Koordinatorin 

der Frauen von Leraba. 
Mittwoch 4/5/2011/9H Besuch der Projektstandorte Die 5 Standorte wurden be-

sichtigt und unter Aufsicht 
des Vertreters des Grund-
buches abgegrenzt. 



Anwesend waren 
• Umweltbeauftragte 
• Gesundheitsagent 
• 5 Quartierchefs 
• Chef Brauchtum 
• Präsident von Djuguiya 
• Bauleiters 

Donnerstag   5/5/2011/9H Treffen mit jenen Personen, 
die für die Entsorgung des 
Abfalls bestimmt wurden. 

Anwesend waren: 
• Bürgermeister 
• 5 Quartierchefs 
• Präsident Djiguiya 
• 1 Vertreter der Provinz-

direktion für die soziale 
Aktion und die nationale 
Solidarität in der Provinz 
Leraba 

Sonntag  8/05/2011/ 20H Treffen mit der Bevölkerung 
der 5 Quartiere 

Anwesend waren: 
• Mehr Frauen als Männer 
• Der Umweltbeauftragte 
• Der Hygienebeauftragte 
• 5 Mitglieder von Djiguiya 

Dienstag 10/5/2011 Bezeichnung der Arbeit 
(Maurer und Schreiner) für 
den Bau der  Abfallentsor-
gungsanlagen und der Blech-
dächer 

Anwesend waren: 
• Bürgermeister 
• Bauleiter 
 

Samstag 14/05/2011/16H Setzen des ersten 
Backsteines durch den 
Bürgermeister von Sindou 

Anwesend waren: 
• Bürgermeister 
• Dorfchef 
• Alle 5 Quartierchefs 
• Chef Brauchtum 
• Delegation des Hygiene-

dienstes 
• Vertreter Grundbuch 
• Umweltbeauftragter 
• Provinz-Koordinatorin 

der Frauen von Leraba 
• Vertreter von Solidarité 

Djiguiya 
Freitag  20/5/2011/ 8H  Effektiver Baubeginn Anwesend waren: 

• Präsident Djiguiya 
• Bauleiter 
• 5 Bauarbeiter 

 
 



Nach 2 Wochen Aktivität für den Bau der Abfallanlage präsentiert sich die finanzielle Bilanz 
wie folgt (1€ = 655 CFA): 
 

Bezeichnung Menge Einheitspreis Preis total 
 
Bemerkung 

Zement, Ziegel und 
Verputze 130 6750 877500 

 

Sand Ziegel und 
Putze 200 1000 200000 

 

Dachblech 40 4000 160000 

Die benötigte Anzahl Bleche 
war geringer als budgetiert, da 
die Grundform der Gebäude 
für die kompostierbaren 
Abfälle neu rechteckig statt 
quadratisch ist.  

Eisen n°8 40  4000 160000 

Wegen der stark sandhaltigen 
Standorte wurde beschlossen 
massive Betonpfeiler zu 
verwenden.  

Eisen n°6 20  2800 56000  

Eisen n°8 für Beton  10 4000 40000  

Ochsen 6 140000 840000 

Auf Grund einer 
Ochsenkrankheit welche 
unsere Region ende 2010 
getroffen hat, sind die Priese 
für Ochsen stark gestiegen 
(teilweise verdoppelt) Tiere für 
125’000F kosten zur Zeit bis 
zu 200’000F oder mehr und 
jene für 75’000F kosten 
150’000F.  

Transportkosten 
der Ochsen bis 
nach Sindou 6 Vertrag 15000 

Die Ochsen stammen aus 
einem Dorf rund 40km von 
Sindou entfernt. Sie wurden 
von einem Hirten hergebracht. 

Handarbeit für die 
Herstellung der 
Backsteine 50 400 20000 

 

TOTAL der 
bisherigen 
Ausgaben     2368500 

 

NB : Die 10 Gebäude sind nun bereits erstellt und die Spenglerarbeiten sollten bis am 
13.6.2011 abgeschlossen sein. 
  

Erstellt in Sindou am 4.6.2011 
(übersetzt am 7.6.2011 in Oberwil) 

 
Der Präsident                                Der Generalsekretär                         Der Finanzschef 
Tiémoko Ouattara                         Koné Bakaramoko                                Adja Coulybali 



                                                      
Setzen des ersten Steines in Sindou                          Aktueller Bauzustand  
 

 
Die 6 Ochsen 


